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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

DJK 1986 Astheim II : TSV 1862 Rüdenhausen III 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

DJK 1986 Astheim II siegt deutlich gegen TSV 1862 
Rüdenhausen III

Als Tim Braun sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1862 Rüdenhausen III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1862 Rüdenhausen III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Weingärtner, Weingärtner und Braun, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Weingärtner / Weingärtner
gegen Strenzel / Frister. Da gab es nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust gingen Mock / Braun
gegen Reschke / Klein durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keine Chancen ließ Tobias
Weingärtner anschließend beim 15:13, 11:7, 11:3 seinem Gegner Erwin Reschke. Beim 3:1-Erfolg
von Stefan Mock gegen Albrecht Strenzel ging nur der erste Satz verloren. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte
Raphael Weingärtner seinen Gegner Manfred Klein beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust.
Beim 3:1-Sieg von Tim Braun gegen Rolf Frister ging nur der erste Satz verloren. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Tobias
Weingärtner gegen Albrecht Strenzel dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Mock das Spiel gegen Erwin Reschke,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte sehr überraschend mit 1:3 verlor. Beim 3:1-Sieg von Raphael
Weingärtner gegen Rolf Frister ging nur Satz 1 verloren. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte danach Tim Braun beim 11:3, 11:9, 11:4 mit
Manfred Klein. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die DJK 1986 Astheim II nun ein Punkteverhältnis von 4:4 auf dem Konto,
während der TSV 1862 Rüdenhausen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV 1947 Geiselwind (DJK 1986 Astheim II) bzw. gegen den SB Versbach IX
(TSV 1862 Rüdenhausen III).

 Statistik:
 DJK 1986 Astheim II

Doppel: Weingärtner / Weingärtner 1:0, Mock / Braun 1:0 
Einzel: T. Weingärtner 2:0, S. Mock 1:1, R. Weingärtner 2:0, T. Braun 2:0 

 TSV 1862 Rüdenhausen III
Doppel: Strenzel / Frister 0:1, Reschke / Klein 0:1 
Einzel: A. Strenzel 0:2, E. Reschke 1:1, R. Frister 0:2, M. Klein 0:2


